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(Nr. 13358.) Geſetz über die Fortführung und Vollendung der Polderarbeiten weſtlich des Emder 
Hafens. Vom 15. Mai 1928. 


Der Landtag hat folgendes Geſetz beſchloſſen: 


8 1. 
Das Staatsminiſterium wird ermächtigt, für die Fortführung und Vollendung der Polder⸗ 
arbeiten weſtlich des Emder Hafens einen Betrag von 
6 500 000 „%% (Sechs Millionen fünfhunderttauſend Reichsmark) 
nach Maßgabe des von den Miniſtern für Handel und Gewerbe und für Landwirtſchaft, Domänen 
und Forſten feſtzuſtellenden Planes zu verwenden. 


8 2. 

(1) Der Finanzminiſter wird ermächtigt, die im $ 1 bewilligten Mittel im Wege des Kredits 
zu beſchaffen. 

(2) Die Schuld iſt in der Art zu tilgen, daß jährlich 1,9 vom Hundert des aufgenommenen Schuld⸗ 
kapitals und die erſparten Zinſen zur Tilgung der geſamten Staatsſchuld oder zur Verrechnung 
auf bewilligte Kredite verwendet werden. Als erſparte Zinſen ſind 5 vom Hundert der zur Tilgung der 
Schuld aufgewendeten oder auf bewilligte Kredite verrechneten Beträge anzuſetzen. 


f 8 3. f 
Die Ausführung dieſes Geſetzes erfolgt durch die zuſtändigen Miniſter. 
Das vorſtehende, vom Landtage beſchloſſene Geſetz wird hiermit verkündet. Die verfaſſungs⸗ 
mäßigen Rechte des Staatsrats ſind gewahrt. Br 


Berlin, den 15. Mai 1928. 


(Siegel.) Das Preußiſche Staatsminiſterium. 
Zugleich für den Finanzminiſter: 


Braun. Steiger. Sch teiber. 


(Nr. 13359) Verordnung über die Erhebung der Beiträge zur Landwirtſchaftskammer für die Provinz 

Hannover. Vom 1. Mai 1928. f N en 

Auf Grund des $ 18 Abſ. 1 des Geſetzes über die Landwirtſchaftskammern vom 30. Juni 1894 

(Geſetzſamml. S. 126) in der durch die Geſetze vom 16. Dezember 1920 und 22. Mai 1923 
(Geſetzſamml. 1921 S. 41, 1923 S. 267) abgeänderten Faſſung wird verordnet, was folgt: 
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8 1. 

Die Beiträge zur Landwirtſchaftskammer für die Provinz Hannover werden nach dem Maßſtabe 
der Einheitswerte auf Grund des Reichsbewertungsgeſetzes vom 10. Auguſt 1925 (Reichs-Geſetzbl. I 
S. 214) auf die beitragspflichtigen Beſitzungen umgelegt. Maßgebend für die Verteilung der 
Beiträge ſind die Einheitswerte des der Ausſchreibung der Beiträge vorangegangenen letzten 
Hauptfeſtſtellungszeitraums. 

8 2. 

Von denjenigen beitragspflichtigen Beſitzungen, deren Einheitswerte auf Grund des Reichs⸗ 
bewertungsgeſetzes nicht feſtgeſtellt find, weil fie nach den SS 4 und 8 des Vermögensſteuergeſetzes 
vom 10. Auguſt 1925 (Reichs⸗Geſetzbl. 1 S. 233) von der Vermögensſteuer befreit find, werden die 
Beiträge wie bisher nach dem Grundſteuerreinertrag erhoben mit der Maßgabe, daß ein Beitrags⸗ 
ſatz von 1 vom Tauſend des Einheitswertes einem Beitragsſatze von 5 vom Hundert des Grund— 
ſteuerreinertrages gleichzuſtellen iſt. 

8 3. 

Für die nach dem Grundſteuerreinertrage heranzuziehenden Beſitzungen verbleibt es hin- 

ſichtlich der Beitragsberechnung bei der Abrundungsvorſchrift des Geſetzes. 


Ss 4. 


Dieſe Verordnung tritt mit dem Tage ihrer Verkündung in Kraft. Sie hat auch für die 
am 27. und 28. März 1928 von der Landwirtſchaftskammer beſchloſſene Umlage Geltung. 


Berlin, den 1. Mai 1928. 


(Siegel.) Das Preußiſche Staatsminiſterium. 
Braun. Steiger. 


(Nr. 13360.) Verordnung zur Abänderung der Verordnung über die Erhebung der Beiträge zur Land⸗ 
wirtſchaftskammer für die Provinz Schleswig⸗Holſtein. Vom 1. Mai 1928. 
Auf Grund des § 18 Abſ. 1 des Geſetzes über die Landwirtſchaftskammern vom 30. Juni 1894 
(Geſetzſamml. S. 126) in der durch die Geſetze vom 16. Dezember 1920 und 22. Mai 1923 
(Geſetzſamml. 1921 S. 41, 1923 S. 267) abgeänderten Faſſung wird verordnet, was folgt: 


Artikel 1. 

Der § 2 der Verordnung über die Erhebung der Beiträge zur Landwirtſchaftskammer für 
die Provinz Schleswig⸗Holſtein vom 20. Juni 1927 (Geſetzzamml. S. 126) erhält folgenden Abſ. 2: 
Von denjenigen beitragspflichtigen Beſitzungen, deren Einheitswerte auf Grund des 
Reichsbewertungsgeſetzes nicht feſtgeſtellt find, weil fie nach § 4 des Vermögensſteuergeſetzes 
vom 10. Auguſt 1925 (Reichs⸗Geſetzbl. 1 S. 233) von der Vermögensſteuer befreit find, 
werden die Beiträge zur Landwirtſchaftskammer nach dem Grundſteuerreinertrag erhoben 
mit der Maßgabe, daß ein Beitragsſatz von 1 vom Tauſend des Einheitswertes einem 
Beitragsſatze von 4,8 vom Hundert des Grundſteuerreinertrags gleichzuſtellen iſt. Die 

Abrundungsvorſchrift im § 18 Abſ. 1 Satz 1 des Geſetzes bleibt unberührt. 


Artikel 2. 


Dieſe Verordnung tritt mit dem Tage ihrer Verkündung in Kraft. Sie hat auch für die 
von der Landwirtſchaftskammer für die Rechnungsjahre 1927 und 1928 beſchloſſenen Umlagen 
Geltung. N 


Berlin, den 1. Mai 1928. 


Siegel.) Das Preußiſche Staatsminiſterium. 
Braun. Steiger. 
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(Nr. 13361.) Verordnung über vorläufige Anderungen von Gerichtsbezirken anläßlich der Ausführung 
des Friedensvertrags. Vom 3. Mai 1928. 

Auf Grund des Artikels 1 S 1 des Geſetzes vom 19. Juli 1919 über Ermächtigung des 
Juſtizminiſters und des Miniſters des Innern zu Maßnahmen anläßlich der Beſetzung von Landes⸗ 
teilen und der Ausführung des Friedensvertrags (Geſetzſamml. S. 115) beſtimme ich: 

Die im § 1 Ziffer 9 der Verordnung vom 4. September 1919 (Geſetzſamml. S. 145) vor⸗ 
geſehene und durch die Verordnung vom 13. April 1927 (Geſetzſamml. S. 48) bis zum 1. Oktober 
1928 hinausgeſchobene Zulegung des Reſtes des Amtsgerichtsbezirkes Tirſchtiegel zum Amts⸗ 
gericht in Meſeritz tritt erſt am 1. Oktober 1930 in Kraft. 

Berlin, den 3. Mai 1928. 


Der Preußiſche Juſtizminiſter. 
Schmidt. 


Hinweis auf nicht in der Geſetzſammlung veröffentlichte Rechtsverordnungen 
(8 2 des Geſetzes vom 9. Auguſt 1924 — Geſetzſamml. S. 597 —). 

1. Im Miniſterialblatt für die Preußiſche innere Verwaltung Nr. 19 vom 9. Mai 1928 S. 499 iſt 
eine Anordnung des Miniſters des Innern, des Finanzminiſters und des Juſtizminiſters vom 4. Mai 
1928 über die am 4. Mai 1928 erfolgte Beſtimmung von Hinterlegungsſtellen gemäß Artikel 85 des 
Ausführungsgeſetzes zum Bürgerlichen Geſetzbuche verkündet worden, die am 10. Mai 1928 in Kraft 
getreten iſt. 

Berlin, den 4. Mai 1928. 


Preußiſches Miniſterium des Innern. 


2. In der Volkswohlfahrt, Amtsblatt des Preußiſchen Miniſters für Volkswohlfahrt, Nr. 7 vom 
1. April 1928 Sp. 341 iſt eine Verordnung des Miniſters für Volkswohlfahrt vom 2 4. März 1928 
zu § 376 a RVO. über die von Trägern der Krankenverſicherung an die Hebammen zu zahlenden 
Gebühren veröffentlicht, die am 1. April 1928 in Kraft getreten iſt. 

Berlin, den 10. Mai 1928. 


Preußiſches Miniſterium für Volkswohlfahrt. 


Bekanntmachung. 


Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 (Geſetzſamml. S. 357) ſind bekanntgemacht: 


1. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 25. Februar 1928 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an das Rheiniſch-Weſtfäliſche Elektrizitätswerk, 
Aktiengeſellſchaft in Eſſen (Ruhr), für den Bau einer bei Mehrhoog aus der 100 000 Volt⸗ 
leitung Weſel Emmerich abzweigenden 100 000 Voltleitung nach Bocholt 
durch die Amtsblätter der Regierung in Düſſeldorf Nr. 10 S. 51, ausgegeben am 10. März 1928, 
und der Regierung in Münſter Nr. 11 S. 39, ausgegeben am 17. März 1928; 


2. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 7. März 1928 
über die Genehmigung zur Herabſetzung des Grundkapitals (Anlagekapitals) der Königs⸗ 
berg⸗Cranzer Eiſenbahngeſellſchaft auf 1200 000 AM 
durch das Amtsblatt der Regierung in Königsberg Nr. 17 S. 70, ausgegeben am 28. April 1928; 


3. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 26. März 1928 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Gemeinde Weißenthurm für die 
Durchführung und Verbreiterung des im Gemeindebezirke Weißenthurm vom Mieſen⸗ 
heimerweg nach dem Stierweg abzweigenden ſogenannten verlorenen Weges 
durch das Amtsblatt der Regierung in Koblenz Nr. 17 S. 55, ausgegeben am 28. April 1928; 
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der Erlaß des Preußischen Staatsminiſteriums vom 11. April 1928 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an das Elektrizitätswerk Sachſen⸗ Anhalt, 
Aktiengeſellſchaft in Halle a. S., für den Bau einer 100 000 Volt⸗Doppelleitung von 
Großkayna nach Oberröblingen a. H., \ 

durch das Amtsblatt der Regierung in Merſeburg Nr. 19 S. 89, ausgegeben am 12. Mai 1928; 


der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 14. April 1928 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Rheiniſchen Provinzial; Baſaltwerke 
Obercaſſel, G. m. b. H. in Obercaſſel (Siegkreis), für die Anlage einer neuen Drahtſeil⸗ 
bahn von ihren in der Gemarkung Bertenau gelegenen Steinbrüchen nach der Reichsbahn⸗ 
ſtrecke Wiedmühle —Peterslahr 
durch das Amtsblatt der Regierung in Koblenz Nr. 17 S. 56, ausgegeben am 28. April 1928; 


der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 14. April 1928 


über die Genehmigung eines Nachtrags zur Satzung der Schleswig⸗ , Landſchaft 
durch das Amtsblatt der Regierung in Schleswig Nr. 18 S. 142, ausgegeben am 5. Mai 1928; 


der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 17. April 1928 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an den Provinzialverband der Provinz 
Pommern für die Errichtung einer Waſſerkraftanlage an dem Stolpefluß bei Bedlin 


durch das Amtsblatt der Regierung in Köslin Nr. 17 S. 53, ausgegeben am 28. April 1928. 
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